


Glückliche Zeiten 
Aufführungsrechte Rowohlt Verlag GmbH, Reinbek bei Hamburg 

Glückliche Zeiten haben sie alle einmal erlebt: Gerry Stratton, Inhaber einer 
Bau- und Transportfirma, und seine Frau Laura, zu deren Geburtstag sich die 
Familie im Restaurant versammelt hat. Das feierliche Dinner endet in einem 
emotionalen Desaster und stellt das Leben aller Familienmitglieder nachhaltig 
auf den Kopf. Und der Blick hinter die Fassade zeigt: Hier brodelt es gewaltig! 
Aktueller Auslöser für die knisternde Atmosphäre: Adam, der jüngere der bei-
den Söhne, hat seine neue Freundin, eine nicht standesgemäße, schrille Fri-
seuse, zum Familienfest mitgebracht. Die dominierende Mutter Laura ist 
höchst pikiert und setzt all ihren Sarkasmus ein, um dem Mädchen den Garaus 
zu machen. Auch bei Sohn Glyn und Ehefrau kochen schließlich die Emotionen 
hoch. Während die Eltern noch zwei Stunden im Restaurant beisammenblei-
ben, führen eine Reihe von Begegnungen zwischen Adam und Maureen zwei 
Monate in die Vergangenheit und Szenen zwischen Glyn und Stephanie zwei 
Jahre in die Zukunft. Der Abend endet mit dem Beginn der Geburtstagsfeier - 
das Wissen um das, was war und was sein wird, verändert den Blick auf die 
sechs Personen, die alle ihr persönliches Glück suchen, aber nicht erkennen, 
wenn sie ihm nah sind. Davon völlig unbeeindruckt beschwört Gerry die glück-
lichen Momente im Leben, die oft so überraschend kommen, dass niemand 
sie bemerkt. Glück ist flüchtig, es zu erkennen und bewusst zu erleben eine 
Kunst. Schon am Morgen nach der Feier wird klar, wie Recht Gerry behalten 
sollte. 



Vorstellungen 

 

Spieldaten 

Do 18. April Première So 28. April 

Fr 19. April   Mi        1. Mai 

Sa 20. April   Do   2. Mai 

So 21. April   Fr   3. Mai 

Mi 24.  April   Sa   4. Mai 

Fr 26. April   So   5. Mai Dernière 

je 20.00 Uhr, So 17.00 Uhr; Spieldauer inkl. Pause ca. 2:00 h; 

Bar und Kasse eine Stunde vor Beginn geöffnet. Es wird in Mundart gespielt.  

Spielort 

Kulturhof Schloss Köniz, Muhlernstrasse 11, 3098 Köniz; 

Anreise mit PW, Bus oder Zug siehe www.kulturhof.ch 

Reservation 

Ab 12. Februar 2024 unter www.nvb-theater.ch oder beim Reisebüro Para 

Tours, Seftigenstrasse 201, 3084 Wabern, Tel. 031 960 11 60 (Mo-Fr 9.30-

12h, 13.30-17.30h) 

Eintrittspreis 

CHF 32.– Einzeleintritt 

CHF   3.– Rabatt pro Ticket für Gruppen ab 10 Personen sowie für Frühbu-

cher bis 3. März 2024 (nicht kumulierbar)  



 Der Autor 
Ayckbourn schrieb bereits im 

Alter von zehn Jahren Stücke, 

begann seine Theaterkarriere 

Ende der 1950er Jahre allerdings 

als Schauspieler. Die ersten Stü-

cke verfasste Ayckbourn 1959 bis 

1961 unter dem Pseudonym Ro-

land Allen. Mittlerweile hat Ayck-

bourn mehr als 70 Theaterstücke 

geschrieben und gilt als einer der 

erfolgreichsten Komödienauto-

ren der neueren Zeit in Europa. 

Seine Theaterstücke wurden in 

über 35 Sprachen übersetzt und 

weltweit aufgeführt. Zugleich arbeitete Ayckbourn als Regisseur. Nach der 

Einschätzung des British Council gehört er zu den herausragenden zeitgenös-

sischen Dramatikern („one of the world's pre eminent dramatists“). 

Seine Werke enthüllen meist menschliche Schwächen der englischen oberen 
Mittelschicht im Umgang miteinander. Ayckbourn gilt auch als Meister 
der Farce. 

1987 wurde Ayckbourn von der britischen Königin zum Commander   
des Order of the British Empire ernannt und 1997 als erster Dramatiker 
seit Terence Rattigan als Knight Bachelor („Sir“) in den Adelsstand erhoben. 

Für sein Lebenswerk erhielt er 2008 in England den „Laurence Olivier Special 

Award“, 2010 in New York den „Special Tony Award“. 

https://de.wikipedia.org/wiki/British_Council
https://de.wikipedia.org/wiki/Farce_(Theater)
https://de.wikipedia.org/wiki/Elisabeth_II.
https://de.wikipedia.org/wiki/Order_of_the_British_Empire
https://de.wikipedia.org/wiki/Terence_Rattigan


Der Regisseur 
Der Regisseur Angelo Nef wurde 1960 in 
Sankt Gallen geboren und absolvierte 1984 
bis 1987 die Schauspielausbildung in Bern. 
Es folgten diverse Engagements im In- und 
Ausland als Schauspieler. 1992 inszenierte 
er zusammen mit Hans Peter Incondi bei 
den Tellspielen Interlaken „Wilhelm Tell“ 
nach Friedrich Schiller. 2003/2004 engagier-
te ihn das Städtebund Theater Biel/
Solothurn als Regieassistent und Inspizient. 
In der Folge wurde Angelo Nef von verschie-
denen Amateurbühnen als Regisseur enga-
giert. So zum Beispiel von der Schwarzen-
burgerbühne, Uetendorfer Mundartbühne, 
Spiegelbühne und Weitere.  



Ensemble 

Stefan Caduff 
als GLYNN 

Marco von Gunten 
als GARRY 

Sarah Manta  
als STEFANIE 

Jasmin Gemperli 
als MAUREEN 

Margot Utiger  
als LAURA 

Sandra Berthold 
als WIRTIN/ 
PERSONAL 

Marc Roth 
als ADAM 



Hinter der Bühne 

Bühnenbild    Nicolas Gerber und Team 

Kostüme            Timea Rusz 

Maske    Sabine Puter und Team 

Licht- & Tontechnik  vakant 

Werbung & Medien  Gilbert Thélin, René Strauss 

Fotos (Aufführung)  Stefan Bichsel 

Homepage/Vorverkauf  Mischca Puter 

Facebook    Sarah Manta 

Abendkasse   Mischca Puter und Team 

Theaterbar    NVB Team  

Produktionsleitung  Sarah Manta 

 





Kulinarisches 
 

Restaurant zum Schloss 

Geniessen Sie vor der Vorstellung ein fei-
nes Abendessen im eleganten Speisesaal 
oder in der gemütlichen Bistro-Gaststube 
im Restaurant zum Schloss vis-à-vis vom 
Theater. Janis Lüthi und sein Team heissen 
Sie herzlich willkommen.  

Öffnungszeiten: Di-Sa ab 18:00, So/Mo ge-
schlossen. Tel. 031 972 48 48,  
www.zum-schloss.ch. 

Übrigens: Das Restaurant offeriert Ihnen pro Abendessen einen Gutschein von 
Fr. 5.– für Ihr Theaterticket. 

Theaterbar 

Lust auf einen kleinen Snack? An der Thea-

terbar finden Sie bereits eine Stunde vor 

Spielbeginn, in der Pause sowie nach der 

Vorstellung gluschtige salzige und süsse Klei-

nigkeiten. Dazu servieren wir Ihnen eine 

breite Palette an kalten und warmen Geträn-

ken. Lassen Sie sich vom Angebot unserer 

Theaterbar überraschen! 

 

https://deref-gmx.net/mail/client/bLsDsGTGa-M/dereferrer/?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.zum-schloss.ch




Wir sind Mitglied bei: Regionalverband Bern Freiburg ama-

thea.ch, Zentralverband Schweizer Volkstheater, Gesamt-

schule für Theater Grenchen, Kulturhof Schloss Köniz, Ber-

ner Kulturagenda.  

Werden Sie Mitglied 
Als Aktivmitglied können Sie an unseren Produktionen als Darsteller/in teilneh-

men sowie neben und hinter der Bühne als Helfer/in mitwirken. Jeden Frühling 

spielen wir im Kulturhof Schloss Köniz und ausserdem alle zwei Jahre im Winter 

ein Kindermärchen im Theater am Käfigturm in Bern. Wir arbeiten mit renom-

mierten Regisseuren und Regisseurinnen zusammen und pflegen einen hohen 

Qualitätsstandard bei unseren Inszenierungen. 

Als Passivmitglied sind Sie Gönner/in des Vereins. Dafür haben Sie für sämtliche 

Produktionen des NVB-Theaters einen ermässigten Eintrittspreis.  

Melden Sie sich bei uns unter info@nvb-theater.ch 

Werden Sie Sponsor 
Das NVB-Theater ist ein Amateurtheater und kann nicht mit öffentlichen Subven-

tionen rechnen. Daher sind wir auf Ihre finanzielle Unterstützung angewiesen. 

Für einen Betrag ab CHF 300.– zeigen wir Ihr Inserat und/oder Logo im Pro-

grammheft, auf Werbeplakaten A3 und A0, auf der NVB-Homepage sowie auf der 

Bildschirmpräsentation im Kulturhof. Ausserdem laden wir Sie und eine Begleit-

person an die Première unserer Produktionen ein. 



Impressum 

Herausgeber: NVB-Theater Bern , c/o S. Manta, Erlachstrasse 5,  
3012 Bern,  ww.nvb-theater.ch 

Fotos: Gilbert Thélin (Probenfotos) 


